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Bekanntmachung über die Reihenfolge der
zugelassenen Wahlvorschläge für die Europawahl

am 13. Juni 2004

Gemäß § 37 Abs. 2 der Europawahlordnung in der
Fassung der Bekanntmachung vom 2. Mai 1994 (BGBl. I
S. 957), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
12. Dezember 2003 (BGBl. I S. 2551), mache ich hier-
mit bekannt:

Die vom Bundeswahlausschuss und vom Landes-
wahlausschuss der Freien Hansestadt Bremen am 
16. April 2004 zugelassenen Wahlvorschläge werden
in nachstehender Reihenfolge auf dem Stimmzettel für
das Land Bremen aufgeführt:

1. Sozialdemokratische Partei Deutschlands  (SPD)

2. Christlich Demokratische Union Deutschlands
(CDU)

3. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  (GRÜNE)

4. Freie Demokratische Partei  (FDP)

5. Partei des Demokratischen Sozialismus  (PDS)

6. DIE REPUBLIKANER  (REP)

7. Mensch Umwelt Tierschutz  (Die Tierschutzpartei)

8. DIE GRAUEN - Graue Panther  (GRAUE)

9. Nationaldemokratische Partei Deutschlands  (NPD)

10. Feministische Partei DIE FRAUEN  (DIE FRAUEN)

11. Partei Bibeltreuer Christen  (PBC)

12. Ökologisch-Demokratische Partei  (ödp)

13. CHRISTLICHE MITTE - Für ein Deutschland nach
GOTTES Geboten  (CM)

14. Bürgerrechtsbewegung Solidarität  (BüSo)

15. Deutsche Zentrumspartei - Älteste Partei Deutsch-
lands gegründet 1870  (ZENTRUM)

16. Ab jetzt ... Bündnis für Deutschland
Liste: Gegen Zuwanderung ins "Soziale Netz"
(Deutschland)

17. Aktion unabhängige Kandidaten  (Unabhängige
Kandidaten)

18. Aufbruch für Bürgerrechte, Freiheit und Gesund-
heit  (AUFBRUCH)

19. Deutsche Kommunistische Partei  (DKP)

20. DEUTSCHE PARTEI  (DP)

21. FAMILIEN-PARTEI DEUTSCHLANDS  (FAMILIE)

22. Partei für Soziale Gleichheit, Sektion der Vierten
Internationale  (PSG)

Bremen, den 22. April 2004

Der Landeswahlleiter

Honorarkonsuln in der Bundesrepublik Deutschland

Die Bundesregierung hat der zur Leiterin der ho-
norarkonsularischen Vertretung der Französischen
Republik in Bremen ernannten Frau Dominique Wehr-
mann am 24. März 2004 das Exequatur als Honorar-
konsulin erteilt.

Der Konsularbezirk umfasst das Land Bremen.

Die Anschrift der honorarkonsularischen Vertretung
lautet:

Im Bürgerpark (c/o Park Hotel)
28209 Bremen

Tel. : 0421 / 34 08 500
Fax : 0421 / 34 78 057

Sprechzeit : mo-fr 09:30 – 12:30
und 13:30 – 17:30 Uhr

Das dem bisherigen Honorarkonsul der Französi-
schen Republik in Bremen, Herrn Wilhelm Meier, am
24. Februar 1984 erteilte Exequatur ist mit Ablauf des
23. März 2004 erloschen.

Bremen, den 26. April 2004

Senatskanzlei


